
Protokoll der 3. SGA-Sitzung im Schuljahr 2017/18 
Mittwoch, 28.2.2018, 16:40-18:20 

 
 
Anwesend  
Direktion:    Röblreiter  
Elternvertretung:  Czeczelich, Schwarz (VBS), Springer (VBS) 
LehrerInnenvertretung:   Pober  
SchülerInnenvertretung:   Wu 

 
Stand der Schüleraufnahme für 2018/19 

 Großer Andrang, viele Umberatungen 

 Unterstufe: 6 erste Klassen geplant 
4 Regelklassen davon eine GTK (insgesamt derzeit 6 Anmeldungen zuviel) 
1 VBS Klasse (24 von 26 geeigneten angemeldet) 
1 DLP Klasse (27 aufgenommen, Andrang war sehr hoch, 70 Orientierungsgespräche) 

 Oberstufe: 5 fünfte Klassen geplant 
3 Regelklassen, noch nicht gesichert (dzt. 64 SchülerInnen, ohne RepetentInnen) 
2 VBS Klassen (je 25; davon 17 externe, 14 aus der DLP-Klasse, 3 aus Regelklassen, Rest aus VBS-Klasse) 
Klassenzusammensetzung in der 5. Klasse neu (SchülerInnen geben Freundeswunsch ab)  

 Vorausschau: Orientierungsgespräche in Zukunft VBS/DLP gemeinsam; VBS-Volksschulen im 10. Bezirk laufen 
aus; laut BSI zu wenig „passende“ SchülerInnen, aber sehr hohe GesamtschülerInnenzahlen 

 
Schulveranstaltungen im laufenden und kommenden Schuljahr 

 beschlossen laut BL (inkl. Sport-/Projekttage 7a (Juni, KAI) und Sprachreise 6a (September-Oktober, HOD)) 

 für den Herbst in Planung: Kennenlerntage 1. Klassen, Sprachreisen 7. Klassen (F, Sp, I) 

 Schulbezogene Veranstaltungen: Kommunikationsworkshop, Tastatur Kurs für die 2.und 3. Klasse 

 
Schulautonome Gegenstände  

 Weiterführung lt. TOP 3 

 kurzer Bericht zu Methodentraining und VWAs 

 Info: wir sind „Digitale Grundbildung“-Pilotschule (ab 2018/19) 

 
Geplante Unverbindliche Übungen 2018/19 

 lt. TOP 4, plus Entspannungstechniken (TSE) bis inkl. 5. Klasse 

 Ergänzung: bes. pos. Feedback zu Bühnenspiel (SMI) 

 Wenig TN bei Chor – ev. andere Bezeichnung? 

 
Schulautonome Veränderungen von Teilungs- und Eröffnungszahlen im Schuljahr 2018/19 

 ab 1. Sept 2018 gilt Autonomiegesetz – Entscheidungen werden (in Absprache mit PV) von DIR getroffen. 

 LFV 2018/19 wird in Übereinstimmung mit den dzt. noch geltenden Teilungs- und Eröffnungszahlen erstellt. 

 Das Ansuchen TOP 5 wird angenommen. 

Vorschlag zur Änderung der Hausordnung 

 Textvorschlag s. BL – „Verzicht auf Nutzung elektronischer Kommunikationsgeräte in der Unterstufe“ 

 Initiative von HOC, LehrerInnen mit sehr großer Mehrheit für die Änderungen 

 Eltern: unterschiedliche Positionen, wird in den Gremien besprochen werden 

 SchülerInnen: KlassensprecherInnen der Unterstufe haben mehrheitlich gegen Handyverbot gestimmt; Wortlaut 
und Intention des nun vorliegenden Änderungsvorschlages soll demnächst mitgeteilt und ausführlich 
besprochen werden. 

 Beschlussfassung in der nächsten SGA-Sitzung 

Schulautonome Lehrpläne im Rahmen der NOVI 

 Zur Vorinformation werden die LP (für Ethik, Englisch als Erstsprache, Peer-Mediation, Methodentraining, 
Naturwissenschaftliche Modelle) vorgelegt (KOSO wird demnächst nachgereicht). 

 Nach Prüfung und Genehmigung durch LSI Mori Abstimmung der LP in der nächsten SGA-Sitzung 



Allfälliges 

 Schulfeste:  

Halloweenfest – ev. umbenennen in Herbstfest? (M. Springer) 

Schlussfest und Sportfest zusammenlegen (E. Wu) – wäre allerdings schwierig, da in der letzten Woche 

sowohl SportlehrerInnen als auch Klassen z.T. wandern/auf Projekttagen etc. sind. Schlussfest vom 

VBS/DLP-Verein organisiert – SchülerInnenvertretung bietet an sich an der Organisation zu beteiligen. 

Von LehrerInnenseite werden im nächsten Schuljahr (ab Schlussfest 2018) FSC und RCH die 

Organisationsagenden für Schulfeste von BRU übernehmen.  

 Schulfotograf:  

Bericht über Unzufriedenheit von Seiten der Eltern/SchülerInnen (Qualität, Zuordnung der Fotos, ...); 

Bericht ROE über relativ reibungslose organisatorische Abwicklung in der Schule und Sponsoring (3 € pro 

SchülerIn und 500 € für Schulball)  Vorschlag: Kreativstudio Moser nochmals beauftragen, aber 

Bedingung, dass Qualitätsanforderungen erfüllt werden müssen, sonst Wechsel; Termine für 2018/19 schon 

geplant/reserviert; Wechsel wäre zeitlich ev. zu knapp. Bitte an Eltern um Klärung/Zustimmung  

  D-Matura am Laptop? (E. Wu):  

Entscheidung der D-Fachgruppe (schuleinheitliche Regelung); muss jedenfalls ausgedruckt werden; 

gewisser organisatorischer Aufwand 

 Klassenräume: 

 Porträt des BP im Klassenzimmer: Entscheidung durch KV 

 Kruzifixe im Klassenzimmer: Mehrheitsentscheidung der Klasse 

 Uhren an der Wand eines Klassenzimmers: wer so was braucht, muss es selber kaufen!  

  Website: Logo-alte Version erscheint noch in der Registerkarten-Bez. d. Browsers/ wo noch? 

  

 

Nächste SGA-Sitzung am Donnerstag 24.5. um 16:30 

 

FdP Elisabeth Pober  


